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W I C H T I G E   T E R M I N E 
 
Ab sofort                 Formulare der VG im Internet abrufbar unter www.vgem-marktheidenfeld.de 
 

21.02.2009 DJK – Kappenabend 

21.02.2009 SVE Jahrtag 

22.02.2009 DJK - Buntes Faschingstreiben  

22.02.2009 Faschingsumzug des ECV 

23.02.2009 SVE Rosenmontagsball 

23. u. 24.02.2009 Keine Amtsstunden in Erlenbach  

24.02.2009 ECV -  Faschingskehraus 

24.02.2009 Buntes Faschingstreiben im Schützenhaus 

24.02.2009 Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld geschlossen 

25.02.2009 Heringsessen – CSU-Ortsverband 

25.02.2009 Heringsessen - ECV 

26.02.2009 KAB Erlenbach – Vortrag Burkardusheim 

26.02.2009 Hausmüllabfuhr 

28.02.2008 Generalversammlung des Wasser- u. Bodenverbandes 

01.03.2009 Pfarrversammlung in Tiefenthal 

05.03.2009 Bürgerversammlung in Tiefenthal 

05.03.2009 Abfuhr der „Blauen Tonne“ 

05.03.2009 Bauamtssprechtag 

05.03.2009 Info-Veranstaltung der Staatl. Realschule Marktheidenfeld 

05.03.2009 Abgabeschluss für die Auswahl der Lampen für den Dorfplatz in Tiefenthal 

 weitere Termine auf der Rückseite!  

  
 

ALLGEMEINE HINWEISE 
 
Öffnungszeiten des Rathauses:    Montag – Freitag 08.00 – 11.00 Uhr 
 
Dienststunden des Bürgermeisters:  Dienstag 17.00 – 18.00 Uhr 
    Mittwoch 17.00 – 18.00 Uhr (OT Tiefenthal) 
    Donnerstag 17.00 – 19.00 Uhr 
 
    Telefon: 3529  Fax: 81988 
    E-mail: info@gemeinde-erlenbach.de  

Impressum:  Herausgegeben von der Gemeinde Erlenbach,  
  Untertor 1, 97837 Erlenbach, im Selbstverlag 
 



 
Weitere Termine:  

 
 

05.03.2009 Blutspendetermin in der Volksschule von 17.30 – 20.00 Uhr 

06.03.2009 Versammlung der Jagdgenossenschaft Erlenbach 

07.03.2009 Auslösung des Probealarms 

08.03.2009 Kleiderbasar in der Festhalle 

10.03.2009 Gemeinderatssitzung 

10.03.2009 Vortrag DJK Tiefenthal – Fitness für Geist und Gedächtnis - 

10.03.2009 Abgabeschluss für Bewerbungen zur Stellenausschreibung VG M`feld 

11.03.2009 Abfuhr der DSD-Säcke 

13.03.2009 Abgabeschluss für Veröffentlichungen im nächsten Mitteilungsblatt  

19.03.2009 Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung Nordbayern 

19.03.2009 Oma & Opa Tag – Kindergarten Erlenbach 

19.03.2009 Generalversammlung der KAB 

20.03.2009 Versammlung der Jagdgenossenschaft Tiefenthal  

21.03.2009 Kabarettveranstaltung von den Linsenspitzern Erlenbach 

23.03.2009 Vortrag BGT Tiefenthal „Das neue Betreuungsrecht“ 

26.03.2009 Bürgerversammlung in Erlenbach 

28.03.2009 Starkbierabend der FFW Erlenbach 

30.03.-03.04.2009 DJK Frühschicht 

  

 
 



AMTLICHER TEIL 
 
Öffentliche Gemeinderatssitzung  
 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Gemeinde-
ratssitzungen werden durch Aushang an den 
gemeindlichen Bekanntmachungstafeln im Ortsteil 
Erlenbach am Rathaus, im Ortsteil Tiefenthal in der 
Kreuzstraße bekannt gemacht. 
 
 
Aus dem Gemeinderat  
 
Archiv  
 
Das gemeindliche Archiv wurde vom Rathaus 
Erlenbach in den Räumen der Kirche unterge-
bracht. 
 
Hierzu herzlichen Dank an die freiwilligen Helfer. 
 
 
Kreuzigungsgruppe an der Kirche Erlenbach 
und das Kreuz am Dorfplatz Tiefenthal  
 
Die Gemeinde Erlenbach erteilt die Zustimmung 
zur geplanten Sanierung der Kreuzigungsgruppe 
an der Kirche in Erlenbach und des Kreuzes auf 
dem Dorfplatz Tiefenthal. 
Die fachliche Genehmigung durch das Amt für 
ländliche Entwicklung Unterfranken kann eingeholt 
und eine Kostenvereinbarung kann entworfen 
werden. 
 
 
Begrüßungsgeld für Neugeborene  
 
Am Sonntag, 25. Januar 2009, erfolgte die Über-
gabe des Begrüßungsgeldes durch den 1. Bürger-
meister und die Gemeinderäte an die Eltern der 
Neugeborenen. 
Im Juni 2008 hatte der Gemeinderat beschlossen, 
Paare, die sich für Nachwuchs entscheiden, mit 
100,00 € zu fördern. 
 
Noch ein Hinweis zur Klarstellung: 
In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 
13. Januar 2009 wurde der o. a. Termin festgelegt. 
Bei dieser Terminwahl waren keine weiteren 
Termine bekannt. 
Im Gemeinderatsgremium gab es gegen diese 
Festlegung auch keinerlei Einwendungen. 
 
 
Dorfplatz Tiefenthal  
hier: Auswahl der Lampen unter Einbeziehung 
der Ortsbevölkerung  
 
In der Anlage stehen 3 gestalterische Leuchten zur 
Auswahl. Bitte um Abgabe der Auswahl bis zum 
5. März 2009. 

Gartengrundstück zu verpachten  
 
Interessenten melden sich bitte bei der Gemeinde. 
 
Fasching unbeschwert feiern aber mit Bedacht!  
 
Die letzten Jahre haben immer wieder gezeigt, 
dass Hauptunfallursache in der Faschingszeit der 
Alkohol war. Deshalb gibt die Polizei Marktheiden-
feld folgende Hinweise um schadensfrei durch die 
närrische Zeit zu kommen. Faschingsnarren sollten 
in der fünften Jahreszeit besser zu Fuß gehen. Die 
Marktheidenfelder Ordnungshüter werden in der 
närrischen Zeit verstärkt kontrollieren. Neben 
Bußgeldern und Punkten in Flensburg droht ab  
0,5 Promille Blutalkoholgehalt auch der Führer-
scheinverlust. Für Fahranfänger bzw. junge 
Erwachsene gilt die 0,0 Promillegrenze. Doch nicht 
allein die Strafe darf vom Autofahren unter Alkohol 
abhalten, sondern auch das Verantwortungs-
bewusstsein sich selbst und den anderen 
Verkehrsteilnehmern gegenüber. Trunkenheit und 
Drogen am Steuer können Menschenleben kosten. 
 
Empfohlen wird, das Auto besser ganz zu Hause 
lassen und die öffentlichen Verkehrsmittel zu 
nutzen. Auch sollte der Restalkohol des folgenden 
Tages nicht unterschätzt werden.  
 
Alkohol ist nicht nur ein Thema im Straßenverkehr, 
sondern auch hinsichtlich des Jugendschutzes. 
Man sollte beachten, dass der Ausschank von 
Spirituosen an Personen unter 18 Jahren grund-
sätzlich verboten ist. Weiterhin weist die Polizei 
Marktheidenfeld auf die Beachtung der ein-
schlägigen Jugendschutzbestimmungen hin.   
 
Bei Beachtung einiger weniger Grundregeln im 
Bezug auf Alkohol, ist ein sorgenfreies Feiern im 
bunten Faschingstreiben sicher. Oft ist der Kater 
recht groß nach Verlust des Führerscheines oder 
einer Körperverletzungsanzeige, bedingt durch 
übermäßigen Alkoholgenuss.  
Für die kommende heiße Phase des Faschings 
wünscht die Polizei Marktheidenfeld allen 
Faschingsnarren viel Spaß. 
 
Beginn der Bauarbeiten für den Dorfplatz in 
Tiefenthal  
Sobald es die Witterung zulässt, soll mit den 
Bauarbeiten für den Dorfplatz begonnen werden. 
Während der Bauzeit ist es nicht zu vermeiden, 
dass es zeitweise zu Beeinträchtigungen und 
Verkehrseinschränkungen in der näheren 
Umgebung kommt. Insbesondere ist auch mit 
Behinderungen für die Einmündung Kreuzstraße zu 
rechnen. 
Wir bitten daher die Anlieger um Verständnis und 
ihre Mitarbeit. 
 
GEMEINDE ERLENBACH 



Abfuhr der „Blauen Tonne“  
 
Die nächste Abfuhr der „Blauen Tonne“ findet statt 
am 

Donnerstag, 05.03.2009 
 
Abfuhr der DSD-Säcke  
 
Die nächste Abfuhr der DSD-Säcke erfolgt am 
 

Mittwoch, 11.03.2009 
 
Hausmüllabfuhr  
 
Wegen Fasching verschiebt sich die 
Hausmüllabfuhr auf Donnerstag, den 26.02.09 . 
 
Um Beachtung wird gebeten. 
 
Bauamtsprechtag  
 
Der nächste Sprechtag des Bauamtes des 
Landratsamtes Main-Spessart findet am 
 

Donnerstag, dem 05.03.2009 
von 09.00 - 12.00 Uhr 

 
in der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
Petzoltstraße 21, statt. 
 
 
Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
Nordbayern  
Der nächste Sprechtag der Deutschen Renten-
versicherung Nordbayern findet am 
 

Donnerstag, dem 19.03.2009 
von 8.30 – 12.00 Uhr und 

von 13.00 – 15.30 Uhr 
 
in der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
Petzoltstr. 21, 97828 Marktheidenfeld (1. Stock, 
Anbau) statt.  
Eine telefonische Voranmeldung zu dieser Be-
ratung ist in jedem Fall erforderlich unter Ruf-Nr. 
09391/6007-23. Sollen Auskünfte für einen Dritten 
eingeholt werden, ist eine entsprechende Voll-
macht vorzulegen.  
Bei diesen Sprechtagen können auch Versiche-
rungsverläufe bzw. Rentenauskünfte aus Konten 
der Deutschen Rentenversicherung des Bundes 
erteilt werden. 
 
 
Fortschreibung des Regionalplans der Region 
Würzburg „Ausweisung von Ausschluss-, 
Vorrang- und Vorbehaltsgebieten für 
Windkraftnutzung“; Einleitung einer Anhörung  
 
Der Planungsausschuss des Regionalen Planungs-
verbandes Würzburg hat auf seinen Sitzungen am 
12. September und 9. Dezember 2008 die Fort-

schreibung des Regionalplans der Region Würz-
burg zur „Ausweisung von Ausschluss-, Vorrang- 
und Vorbehaltsgebieten für Windkraftnutzung“ und 
hierzu eine Anhörung aller Verbandsmitglieder, der 
einschlägigen Fachbehörden und des Regionalver-
bands Unterfranken des Bundesverbandes Wind-
energie beschlossen. Die Vorgaben dieser Regio-
nalplanfortschreibung, also insbesondere die Aus-
schlusskriterien, die auf diesen basierenden Aus-
schlussgebiete sowie die Vorrang- und Vorbehalts-
gebiete für Windkraftnutzung, befinden sich somit 
im Zustand von „in Aufstellung befindlichen Zielen 
der Raumordnung“ im Sinne von § 3 des Raumord-
nungsgesetzes (ROG) und sind deshalb gemäß  
§ 4 Abs. 2 ROG bereits jetzt bei raumbedeutsamen 
Planungen und Maßnahmen zu berücksichtigen 
(das ist in der Praxis insbesondere bei der Geneh-
migung von Windkraftanlagen von Bedeutung). 
 
Dessen ungeachtet hält es der Regionale 
Planungsverband Würzburg für sinnvoll und 
wünschenswert, dass alle von dieser Regionalplan-
fortschreibung Betroffenen möglichst frühzeitig 
eigene Vorschläge und Änderungswünsche mit 
einbringen können.  
 
Der Regionale Planungsverband Würzburg beab-
sichtigt, möglichst rasch die endgültige Beschluss-
fassung über diese Regionalplanänderung herbei-
zuführen und ihre Verbindlicherklärung zu bean-
tragen.  
 
Die beteiligten Gemeinden sind aufgefordert, die 
Öffentlichkeit in ortsüblicher Weise über die 
Regionalplanfortschreibung zu informieren und 
während der allgemeinen Dienstzeiten bis zum  
16. März 2009 Gelegenheit zur Einsichtnahme in 
das Planwerk zu geben: 
 
· Die Regionalplanfortschreibung wird bis zum  

16. März 2009 ausgelegt 
- bei der Regierung von Unterfranken während 
der allgemeinen Dienstzeiten (97070 Würzburg, 
Peterplatz 9, Zimmer H 210; Montag bis 
Donnerstag 8:30 - 16:15 Uhr, Freitag 8:30 - 
13:30 Uhr; empfehlenswert ist eine vorherige 
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 
0931/380-1214). 
- bei der Verwaltungsgemeinschaft Marktheiden-
feld während der allgemeinen Dienstzeiten 
(97828 Marktheidenfeld, Petzoltstr. 21,  
Zimmer 10; Montag bis Freitag 8.00 – 12.00, 
Donnerstag 13.30 – 17.30 Uhr). 

· Die Regionalplanfortschreibung ist im Internet 
unter www.regierung.unterfranken.bayern.de 
einzusehen (Navigation: Wirtschaft, Verkehr, 
Landesentwicklung - Raumordnung, Landes- 
und Regionalplanung - Regionalplan Region 
Würzburg (2)). 

· Bürgerinnen und Bürger sowie Organisationen 
können sich zu der Regionalplanfortschreibung 



entweder gegenüber ihrer Gemeinde, dem 
Regionalen Planungsverband Würzburg 
(Postanschrift: c/o Landratsamt Main-Spessart, 
Marktplatz 8, 97753 Karlstadt, E-Mail: 
Andrea.Fueller@lramsp.de) oder der Regierung 
von Unterfranken (Postanschrift: Peterplatz 9, 
97070 Würzburg, E-Mail: Rainer.Kern@reg-
ufr.bayern.de) bis zum 16. März 2009 schriftlich 
äußern. 

 
Versammlung der Jagdgenossenschaft 
Tiefenthal  
Die Versammlung der Jagdgenossenschaft 
Tiefenthal findet am 
 

Freitag, 20.03.2009 um 20.00Uhr 
im DJK-Heim Tiefenthal 

statt. 
 
Tagesordnung: 
1    Begrüßung 
2.   Bericht des Jagdvorstehers 
3.   Bericht des Kassenführers 
3.1 Entlastung der Vorstandschaft 
4.   Neuwahl der Vorstandschaft 
5.   Verschiedenes 
 
Alle Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft 
Tiefenthal werden zu dieser Jagdgenossenschafts-
versammlung eingeladen.  
Jagdgenossen sind alle Eigentümer, jedoch nicht 
Pächter, der zum Gemeinschaftsrevier gehörenden 
Flächen, auf denen die Jagd ausgeübt werden 
kann (nicht Baugebiete!). 
 
Ausdrücklich wird darauf hingewiesen: 
Ein Jagdgenosse muss sein Stimmrecht nicht 
persönlich ausüben, er kann sich auch vertreten 
lassen. 
Als Vertreter eines Jagdgenossen kann auftreten: 
· ohne schriftliche Vollmacht der Ehegatten, ein 

volljähriger Versandter in gerade Linie (muss 
nicht selbst Jagdgenosse sein) 

· mit schriftliche Vollmacht ein Jagdgenossen, 
vorausgesetzt, dass dieser volljährig ist und  
derselben Jagdgenossenschaft angehört. 

 
Mehr als eine schriftliche Vollmacht darf kein 
Jagdgenosse in seiner Person vereinigen. 
 
Die Jagdgenossen werden gebeten, beim Eintritt in 
den Versammlungsraum die Größe ihres Grund-
besitzes anzugeben. 
 
Artur Altheimer 
Jagdvorsteher  
 
 
 
 
 

Stellenausschreibung der 
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld  
 
Im Schreibbüro der Verwaltungsgemeinschaft ist 
zum 01.04. oder 01.05.2009 eine Teilzeitstelle mit 
einer wöchentlichen Arbeitszeit von 25 Stunden 
(tägliche Regelarbeitszeit 08.00 bis 13.00 Uhr) neu 
zu besetzen. Vorausgesetzt werden Fertigkeiten in 
Microsoft Word und Excel; Steno-Kenntnisse sind 
erwünscht. 
Von der neuen Mitarbeiterin / dem neuen 
Mitarbeiter wird erwartet, dass bei Bedarf auch 
abends die Protokollführung in Sitzungen der 
Gemeinderäte der Mitgliedsgemeinden über-
nommen wird.  
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bitte bis 
zum   10. März 2009 
an   Verwaltungsgemeinschaft 

Marktheidenfeld 
  -Geschäftsleitung- 
  Petzoltstraße 21 
  97828 Marktheidenfeld. 
 
 
 
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld 
geschlossen  
 
Am Faschingsdienstag, den 24. Februar 2009  
bleibt die Verwaltungsgemeinschaft Marktheiden-
feld geschlossen. Um Beachtung wird gebeten. 
 
Amtsstunden in Erlenbach  
 
Am Rosenmontag und Faschingsdienstag   
sind keine Amtsstunden in Erlenbach. 
 
Bitte beachten. 
 
 
Nächstes Amts- und Mitteilungsblatt  
 

Das nächste Amts- und Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Erlenbach erscheint voraussichtlich in 
der 12. Kalenderwoche 2009. 
Gewünschte Veröffentlichungen sind  
bis  spätestens  13.03.2009 bei der Gemeinde oder 
der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld,  
Zimmer 11, Fr. Pfaff, E-Mail: 
Amtsblatt.Erlenbach@VGem-Marktheidenfeld.de 
abzugeben. 
Anlagen zur Veröffentlichung im Mitteilungs-
blatt können nur in folgenden Formaten ange-
nommen werden: .pdf, .doc, .jpg oder .gif. 
(Grafikdateien bitte nicht größer als 2 MB) 
 
GEMEINDE ERLENBACH 
 
 
N e u b a u e r 
1. Bürgermeister 



NICHTAMTLICHER TEIL 
 
 
Caritassprechstunden in Marktheidenfeld für März 
und April 2009 bei der Sozialstation St. Elisabeth, 
Würzburger Straße 12 b  
 
Allgemeiner Sozialer Beratungsdienst  
Sozialstation St. Elisabeth, Würzburger Str. 12 b, 
97828 Marktheidenfeld  
Dienstag , 10.03. und 14.04.2008  
von 13.00 bis 15.00 Uhr 
Beratung durch Frau Smutny ,  
Achtung: Terminvereinbarung Tel. 09352/8431-19 
 
Sucht- und Drogenberatung  
Sozialstation St. Elisabeth, Würzburger Str. 12 b,  
97828 Marktheidenfeld 
Donnerstag , 05.03., 12.03., 19.03., 26.03., 09.04., 
16.04., 23.04. und 30.04.2009 
Beratung durch Herrn Stein , Tel. 09352/8431-21 
 
Ehrenamtliche Seniorenberatung  
Terminvereinbarung für Hausbesuche bitte unter 
09352/843100 
Beratung durch ehrenamtliche Mitarbeiter des 
Caritasverbandes für den Landkreis Main-Spessart und 
des Kath. Senioren-Forums, Tel. 09352/8431-00 
E-Mail: geschaeftsstelle@caritas-msp.de 
Internet: www.caritas-msp.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Am 28.01.2009 wurde ein Halsband und 
eine Hundeleine unterhalb vom Alten Berg 
entwendet.  
 
Es wird gebeten, dies bei der Gemeinde 
abzugeben. 
 
 

Zu vermieten! 
 
2-Zimmer-Komfort-DG-Wohnung , 
Erlenbach, Am Altenberg (Ortsrandlage), 
Küche, Bad, Abstellraum, Kelleranteil, Parkett, 
Südbalkon, ca. 60 qm, KM 300,00 €; NKV 90,00 € 
 
Tel. 06172-688839 od. 0172-6109341 
 



DJK Tiefenthal e.V. 
Tischtennis - Schützen - Musik - Frauengymnastik - Allgem. Jugendarbeit 

 
 
 

EEiinnllaadduunngg  zzuumm  TTrraaiinniinngg  ffüürr   ddiiee  
  ggrraauueenn  ZZeell lleenn  

 
 
Die DJK Tiefenthal und der ambulante Pflegeservice 
„Luzia“ (Eichelbrönner) laden ein zu einer Trainingsstunde 
der grauen Zellen. 
 

„Fitness für Geist und Gedächtnis“ 
 
 
Die Veranstaltung findet am Dienstag, den 10.03.09 um 
15.00 Uhr im Schulungsraum der DJK Tiefenthal statt. 
Anschließend besteht die Möglichkeit zu einem Austausch 
bei Kaffee und Kuchen. 
 
 
Anmelden können Sie sich bei: 

· Luzia Eichelbrönner, Tel. 09391/915077 ab 13.00 Uhr  
· Gerti Lang, Tel.: 09391/915091 

 
 
Wir freuen uns auf euer zahlreiches Kommen! 
 
 
DJK Tiefenthal e.V. 



Fußballwochenende für Väter und ihre Kinder 

Die Fußballweltmeisterschaft 2006 hat das Fußballfieber in Deutschland ausgelöst; spätestens 
seit der Europameisterschaft vom letzten Jahr kennen wir es alle. Doch auch abseits der 
großen Events steht der Fußball oft im Mittelpunkt. Fußball spielt für viele Kinder und ihre Väter 
in der Freizeit eine wichtige Rolle. 

Hier haben Väter und ihre Kinder die Gelegenheit, zusammen ein Wochenende am Volkersberg 
zu verbringen. Wir werden viel Fußball spielen und uns dafür mit verschiedenen 
Trainingsformen und Übungen fit machen. Wir werden auch Hintergründe dieses Sports 
beleuchten: überlegen, welche Tugenden, die man im Fußball braucht, auch im sonstigen 
Leben nützlich sein können. Für die notwendige Abkühlung sorgt am Samstagabend ein 
Besuch der Wasserkletterwand im Freizeitbad Sinnflut. 

Lust bekommen, Neugierde geweckt? 

Hier sind die Infos

Teilnehmer: Väter  und ihre Kinder  von 9 – 13 Jahren !   

Zeit:  von Samstag, 04. April 2009 (10.00 Uhr) bis Sonntag, 05. April 2009 (15.00 Uhr) 

Ort:  zur Jugendbildungsstätte Volkersberg ! 
Der Volkersberg liegt bei Bad Brückenau / Volkers und ist schnell und bequem 
über die Autobahn A 7 mit eigener Ausfahrt zu erreichen. 

Kosten: 85,00 Euro  für DJK-Mitglieder (Vater mit einem Kind) 
15,00 Euro für jedes weitere Kind
95,00 Euro  für Nicht-DJK-Mitglieder (Vater mit einem Kind) 

Leistungen:  Unterkunft in Mehrbettzimmern mit Waschgelegenheit und Etagenduschen; 
Bettwäsche; Vollverpflegung mit 3 Mahlzeiten am Tag; Hochseilgartenbesuch; 
Klettern im Schwimmbad; pädagogische Betreuung; Arbeitsmaterial; Betreuung 
durch Mitglieder der DJK-Sportjugend. 

Anmeldeschluss:    bis spätestens 21. 03. 2009 an ! 

Anmeldungen an: Christine Lang , Hauptstraße 35 A, Tiefenthal;  
Tel: 09391/9199796, Handy: 0175/3588068

Wir freuen uns!  Die DJK-Sportjugend im DV Würzburg



Abenteuer- und Erlebnissport in Halle, Höhle und au f dem Wasser 
– für Jugendliche 

Lust bekommen, Neugierde geweckt? 

Hier sind die Facts

Ihr seid:  zwischen 13 und 17 Jahre !   

Ihr habt:  von Freitag, 15. Mai 2009 , 15.30 Uhr bis Sonntag,  17. Mai 2009 , 17.00 Uhr Zeit! 

Ihr kommt:  zur Jugendherberge Pottenstein ! 
Wir fahren gemeinsam in Kleinbussen in die Fränkische Schweiz. 

Ihr zahlt: 40,00 Euro  für DJK-Mitglieder! 
50,00 Euro  für Nicht-DJK-Mitglieder! 

Ihr erhaltet:  Anreise in Kleinbussen, zwei Übernachtungen, Vollverpflegung, Abenteuer- und 
Erlebnissport, Höhlentag, Sicherheitsausrüstung, sicherheitstechnisch geschulte 
TrainerInnen, Kanu fahren, Betreuung durch Mitglieder der DJK-Sportjugend. 

Ihr meldet euch: bis spätestens 19. März 2009 an ! 
Christine Lang , Hauptstraße 35 A, Tiefenthal;  

Tel: 09391/9199796, Handy: 0175/3588068

Ihr benötigt:  * Bereitschaft sich auf Neues einzulassen, Gemeinschaftssinn, Teamfähigkeit 
* Festes Schuhwerk, idealerweise Trekking- oder Bergschuhe, alternativ 
Sportschuhe (knöchelhoch), Sportsachen, Hallenturnschuhe 

Ihr bekommt:  die Teilnehmergebühr mit einer einmaligen Einzugsermächtigung   von dem 
auf dem Anmeldeformular angegebenen Konto abgebucht! 

Bei Rücktritt nach Anmeldeschluss müssen wir eine Bearbeitungsgebühr von 50%  
einbehalten. 

Ihr erhaltet:  weitere Informationen, Ausrüstungsliste und  Teilnehmerliste 
(Fahrgemeinschaften)  spätestens 1 Woche vorher! 

Wir freuen uns auf euch!  Die DJK-Sportjugend im DV Würzburg 
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  Einladung 
 
 
 
 
 
Die Bürgergemeinschaft Tiefenthal lädt  am Montag, den 23.3.2009 um 19.00 Uhr in die DJK-Gaststätte in 
Tiefenthal ein. 
 
 
Frau Rechtsanwältin Dagmar Stähler-May von der Hans-Seidel-Stiftung spricht über das Thema: 
 
 
Das neue Betreuungsrecht –Betreuungs-Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung, 
Auswirkungen auf die Praxis. 
 
 
Hierzu sind alle Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen. 
 
 
 
BGT Tiefenthal 



KAB  Erlenbach 
 
 
 
 
 

Erscheinungsformen des Rechtsextremismus 
 
26. Februar 2009, Beginn 20 Uhr im Burkardusheim, E rlenbach. 
 
Referent: Bernhard Hemmelmann von der Kriminalpolizeiinspektion Würzburg 
 
 
 
 
In seinem Vortrag stellt Bernhard Hemmelmann kurz die Erscheinungsformen des 
Rechtsextremismus vor und beleuchtet die aktuelle Situation in der NPD. Den 
Schwerpunkt aber bilden die Subkultur der Skinheadszene mit Beispielen 
inkriminierter Musik, Bekleidung, Erkennungszeichen, Codes und typische 
Verhaltensweisen der Szene. Weiterhin beinhaltet der Vortrag, die Einstiegsgründe 
von Jugendlichen in die Szene sowie Möglichkeiten zum Ausstieg. Neben wenigen 
Zahlen zu Gewaltdelikten berichtet Bernhard Hemmelmann vom neuen Phänomen 
„Autonome Nationalisten“. Anschießend gibt er noch einen Einblick über 
rechtsextremistische Seiten im Internet. Selbstverständlich steht der Referent noch 
für Fragen zur Verfügung. 
 
Der Vortrag richtet sich an Erziehungsberechtigte und interessierte Erwachsene. 
Wegen des Vorspielens von jugendgefährdender, strafbarer Musik müssen alle 
Zuhörer über 18 Jahre alt sein! 
 
 
Herzliche Einladung geht an alle Interessenten. 
 
 
 
 



 
 

 
 

 
 

 
Freiwillige Feuerwehr Erlenbach 
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„Lebensretter für ein paar Euros“ 
 
Rauchmelder retten Leben 
 
Die meisten Brandopfer – 70% – verunglücken nachts in den eigenen vier Wänden. 
Gefährlich ist dabei nicht so sehr das Feuer, sondern der Rauch. 95% der Brandtoten 
sterben an den Folgen einer Rauchvergiftung! Rauchmelder haben sich als vorbeugender 
Brandschutz bewährt. 
 
Tagsüber kann ein Brand meist schnell entdeckt und gelöscht werden, nachts dagegen 
schläft auch der Geruchssinn, sodass die Opfer im Schlaf überrascht werden, ohne die 
gefährlichen Brandgase zu bemerken. 
 
Rund 600 Menschen sterben jährlich in Deutschland an Bränden, die Mehrheit davon in 
Privathaushalten. Ursache für die etwa 200.000 Brände im Jahr ist aber im Gegensatz zur 
landläufigen Meinung nicht nur Fahrlässigkeit. Sehr oft lösen technische Defekte Brände 
aus. 
 
Am Freitag den 13. März 2009 ist wieder Rauchmeldertag. An diesem bundesweiten 
Aktionstag möchte auch die Freiwillige Feuerwehr Erlenbach die Bevölkerung darauf 
hinweisen, dass Rauchmelder nur Leben retten können, wenn diese von geprüfter Qualität 
sind, installiert und auch regelmäßig geprüft werden. 
 
Rauchmelder sind Lebensretter! 
 
Immer noch sind zwei Drittel aller Haushalte ungeschützt. Laut Forsa-Umfrage schützen nur 
31% der Deutschen ihr Heim mit einem Rauchmelder. Weitere fünf Prozent besitzen einen 
Rauchmelder, haben diesen aber nicht installiert. Im Keller oder auf dem Schrank haben die 
kleinen Lebensretter keine Wirkung. Die Feuerwehr ruft deshalb eindringlich dazu auf, die 
gekauften Rauchmelder auch zu installieren. 
 
Weitere Informationen zum Thema im Internet unter: 
www.rauchmelder-lebensretter.de 

      

 
 
„Rauchmelder in der Übersicht“ Foto: eobiont GmbH 

 


